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Auslandsnews Mai 

Dänemark: Entsendung von türkischen Staatsangehörigen 

Bei einer Entsendung innerhalb der EU bleiben die Mitarbeiter in der Regel im Heimatland sozialversichert. 
Das gilt auch für Drittstaatsangehörige. Eine Ausnahme bildet Dänemark, das die EU-Regeln für Drittstaats-
angehörige nicht vollständig anwendet. Folge: Es kann zu Doppelbeiträgen kommen, weil auch in Dänemark 
einbezahlt werden muss.  
 
Eine Rückausnahme gilt für türkische Arbeitnehmer, die für maximal sechs Monate nach Dänemark ent-
sandt werden. Hier greift das Deutsch-Dänische Abkommen zur Sozialversicherung von 1954. Für sie gilt 
weiterhin nur deutsches Sozialversicherungsrecht, was formlos oder mit einer A1-Bescheinigung mit einem 
gesonderten Vermerk bestätigt werden kann. Die Antragstellung kann allerdings nicht elektronisch erfol-
gen. Wenden Sie sich hierzu an die Krankenkasse Ihres Mitarbeiters.  

Dänemark: Energiewende bei Solaranlagen und Wärmepumpen 

Solaranlagen: In Dänemark stockt der Ausbau von Solaranlagen, weil neue Zulassungsregeln für Wechsel-
richter über 125 kWh den Markt nahezu lahmgelegt haben. Statt früher 40 stehen derzeit nur drei zugelas-
sene Modelle zur Verfügung - viele Installationsbetriebe können ihre Projekte nicht umsetzen. Da die dä-
nischen Sonderanforderungen von EU-Standards abweichen, mieden Hersteller den kleinen Markt. Energi-
net hat die Sonderregeln nun jedoch ausgesetzt. Branchenvertreter hoffen, dass die Liste zugelassener 
Wechselrichter bald wieder wächst und die Energiewende an Fahrt gewinnt. 
 
Wärmepumpen: Dänische Unternehmen zeigen großes Interesse am Ausstieg aus Öl- und Gasheizungen: 
Der mit 279 Mio. DKK ausgestattete Förderfond für grüne Wärme für Unternehmen war innerhalb einer 
Woche ausgeschöpft. Laut dem Wärmepumpenverband beweist dies die hohe Investitionsbereitschaft der 
Wirtschaft   gleichzeitig aber auch, dass die aktuellen Rahmenbedingungen zu eng gefasst sind. 
 
Quellen: Særregler satte solcellemarkedet i stå – nu bakker Energinet 

  Varmepumpe-pulje fuldt ansøgt på under en uge: Chance for flaskehalse 

Deutschland: Selbstcheck Scheinselbständigkeit  

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) bietet seit kurzen online den "Selbstcheck Erwerbsstatus" an, der 
bei der Einordnung einer selbständigen Tätigkeit helfen kann - allerdings nur zur ersten Orientierung. Nach 
Eingabe einiger anonymer Daten erhalten Auftragnehmer wie Auftraggeber eine unverbindliche Einschät-
zung darüber, welcher Erwerbsstatus vorliegt. Persönliche Daten werden dazu nicht erfasst. Der DRV zu-
folge werden die eingegebenen Daten anhand der von der Rechtsprechung entwickelten Abgrenzungskrite-
rien analysiert.  
 
Eine verbindliche Statusfeststellung durch die Deutsche Rentenversicherung ersetze das Onlinetool jedoch 
ausdrücklich nicht. Für ein offizielles Statusfeststellungsverfahren müssten Beschäftigte wie Auftraggeber 
immer die vertraglichen Regelungen sowie deren tatsächliche Umsetzung offenlegen, so die DRV. 
 
Quelle und weitere Infos: Deutsche Handwerks Zeitung  

https://www.tekniq.dk/nyheder/saerregler-satte-solcellemarkedet-i-staa-nu-bakker-energinet/?utm_campaign=tekniq_nyhedsbrev&utm_medium=email&utm_source=newsletter&link_id=53659a07-746c-437c-a8a4-4bc3aaaa4f0d&ln_id=ln_4hH1FE80cWrgiTnSdcCCk
https://www.building-supply.dk/article/view/1223195/varmepumpepulje_fuldt_ansogt_pa_under_en_uge_chance_for_flaskehalse?ref=newsletter&utm_medium=email&utm_source=newsletter&utm_campaign=daily
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Rente/Arbeitnehmer-und-Selbststaendige/03_Selbststaendige/selbstcheck-erwerbsstatus.html
https://www.deutsche-handwerks-zeitung.de/selbststaendig-oder-nur-zum-schein-check-bietet-orientierung-377518/?etcc_cmp=Newsletter%20vom%2016.04.2026&etcc_med=E-Mail&etcc_plc=Selbstst%C3%A4ndig%20oder%20nur%20zum%20Schein%3F%20Check%20bietet%20Orientierung_title&etcc_ori=DHZ-Newsletter
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EU: Wegfall Meldepflicht und A1-Bescheinigung bei Kurzeinsätzen  

Nach zehn Jahren Verhandlung hat sich die EU auf eine Reform der Verordnung Nr. 883/2004 zur Koordi-
nierung der Systeme der sozialen Sicherheit geeinigt. Für Dienstreisen in andere EU-Mitgliedstaaten sowie 
Entsendungen von bis zu drei Tagen innerhalb eines Zeitraums von 30 Tagen soll künftig die Pflicht, eine 
A1-Bescheinigung zu beantragen, entfallen. Ebenso entfällt die Meldepflicht der Mitarbeiter im EU-Ausland 
für einen Aufenthalt von bis zu drei Tagen. 

Ausnahme: Im Baugewerbe soll die Pflicht zur vorherigen Beantragung der A1-Bescheinigung ab dem ers-
ten Tag bestehen bleiben. Auch bleibt die Meldepflicht bestehen. In Notfällen kann die Meldung aber 
spätestens drei Tage nach Beginn der Tätigkeit nachgereicht werden.  

Von der Einigung werden voraussichtlich 14 Millionen Beschäftigte in der EU betroffen sein, die 
grenzüberschreitend arbeiten. 
 
Weitere Infos: ZDH 

EU: Neue Kennzeichnungspflichten 

Ab dem 27. September 2026 müssen Waren durch EU-Labels gekennzeichnet sein, um Verbraucher besser 
über das gesetzliche Gewährleistungsrecht und gewerbliche Garantien zu informieren. Die Neuregelung 
betrifft auch Handwerksbetriebe, wie beispielsweise das Elektrohandwerk, Möbeltischler oder den Kfz-Be-
reich. 
 
Quelle und weitere Infos: Deutsche Handwerks Zeitung 

EU: Verordnungsentwurf für europaweit einheitliche Gesellschaft EU Inc. 

Die EU-Kommission hat einen Verordnungsentwurf zur neuen "EU Inc." Vorgelegt. Damit will sie eine euro-
paweit einheitliche Gesellschaft etablieren. Die EU Inc. wird eine Kapitalgesellschaft mit beschränkter Haf-
tung und Rechtspersönlichkeit sein. Ein Mindeststammkapital ist nicht vorgesehen. Die Gründung soll aus-
schließlich online über ein EU-weit einheitliches Formular erfolgen. Sie soll bei nationalen Handelsregistern 
oder über ein "EU central interface" möglich, innerhalb von 48 Stunden abgeschlossen sein und höchstens 
100 Euro kosten. Erste Gründungen sollen im Jahr 2027 möglich sein. 
 
Quelle und weitere Infos: GTAI 

WELT: Volldigitales Carnet A.T.A. 

Das volldigitale Carnet, der "Reisepass für Waren" für den Internationalen Warenverkehr kommt am 1. Juni 
2026. Dann führen die EU, die Schweiz, das Vereinigte Königreich und Norwegen gemeinsam das volldigi-
tale Carnet A.T.A. ein. Beim Zoll wird ein digitales Carnet mit QR-Code verpflichtend. Die Abfertigung erfolgt 
ausschließlich digital. Damit gehen 30 der 81 Carnet-Länder voran. Weitere Länder werden folgen, denn bis 
Ende 2027 soll das volldigitale Carnet weltweit Standard sein. 

Quelle und weitere Informationen: Carnet: Der digitale Reisepass für Waren 

https://www.zdh.de/ueber-uns/fachbereich-europapolitik/eu-aktuell/durchbruch-bei-883-verordnung-entlastet-betriebe-im-binnenmarkt/
https://www.deutsche-handwerks-zeitung.de/neue-kennzeichnungspflicht-fuer-garantie-und-gewaehrleistung-376557/?etcc_cmp=Newsletter%20vom%2031.03.2026&etcc_med=E-Mail&etcc_plc=Neue%20Kennzeichnungspflicht%20f%C3%BCr%20Garantie%20und%20Gew%C3%A4hrleistung_title&etcc_ori=DHZ-Newsletter
https://www.gtai.de/de/trade/eu/recht/eu-inc-1986154?etcc_cmp=newsletter-recht&etcc_med=gtai-newsletter&et_cmp_seg4=04_25
https://www.dihk.de/de/serviceportal/fuer-gewerbetreibende-unternehmer/carnet-der-reisepass-fuer-waren-wird-digital-158420
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Online-Seminar: Bau- und Montagearbeiten in Luxemburg  

In dem Webinar von Bayern Handwerk International erhalten Sie einen praxisnahen Überblick über die we-
sentlichen Meldepflichten sowie arbeitsrechtlichen Bestimmungen bei der vorübergehenden Entsendung 
von Mitarbeitern nach Luxemburg. Darüber hinaus werden die im Rahmen von Montageeinsätzen relevan-
ten steuerlichen Besonderheiten dargestellt. 
 
Zeit und Ort: Online, 21. Mai 2026, 11.00 - 12.00 Uhr, kostenfrei 
Anmeldung 

Online-Seminar: 10 Tipps für das Auslandsgeschäft 

Außenwirtschaftliche Aktivitäten bieten Chancen für das Handwerk. Ob in unseren Nachbarländern oder 
darüber hinaus - Handwerksleistung „Made in Germany“ ist im Ausland hoch angesehen. Doch wer den 
Weg ins Auslandsgeschäft erfolgreich beschreiten möchte, sollte sich gut vorbereiten. Außenwirtschaftsbe-
rater im Handwerk aus Niedersachsen geben Ihnen die wichtigsten Tipps. 
 

Zeit und Ort: Online, 9. Juni 2026, 10:00 - 11:15 Uhr, kostenfrei 
Anmeldung 

Online-Seminar: Einsatz ausländischer Subunternehmen in Deutschland  

Viele Betriebe, insbesondere im Baugewerbe, greifen auf Subunternehmern aus dem EU-Ausland zurück, 
wenn Aufträge nicht mit eigenen Mitarbeitern gestemmt werden können. Dabei sind jedoch einige gesetzli-
che Vorgaben zu beachten und auch die Haftungsrisiken sollten nicht unterschätzt werden. Außenwirt-
schaftsberaterinnen der Handwerkskammern Niederbayern-Oberpfalz und Lübeck informieren zu diesen 
Themen:  
 

▪ Pflichten des Subunternehmers und des Auftraggebers 
▪ Abgrenzung Werkvertrag - Scheinselbständigkeit - Arbeitnehmerüberlassung 
▪ Haftungsrisiken für Generalunternehmer und Maßnahmen zur Risikominimierung 

Zeit und Ort: online, 15. Juni 2026, 10:00-12:00 Uhr, kostenfrei 
Anmeldung  
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https://register.gotowebinar.com/register/7078616731433991260
https://register.gotowebinar.com/register/264869507446410079
https://www.hwkno.de/termine/beauftragung-von-auslaendischen-subunternehmern-in-deutschland-76,0,evedetail.html?eve=1775
mailto:skujath@hwk-luebeck.de
mailto:a.zigahn@hwk-flensburg.de

